
Dorfpokal 2012 

  
Süß.(fli) Als Volltreffer ins Schwarze erwies sich das Schießen 
um den 1. Dorfpokal, mit dem der Schützenverein Edelweiß Süß 
erstmals Mannschaften aller Süßer Vereine an die Stände einlud. 
Nicht nur die Teilnehmerzahl von 58 Schützen erfreute 
Schützenmeister Werner Wendl, sondern auch, dass als erste 
Mannschaft der Schützenvereins den Dorfpokal gewann.  
  

Gestiftet haben diese etwa einen halben Meter hohe, stattliche Trophäe 2. 
Bürgermeister Norbert Bösl und Marktgemeinderat Hans Koch. Dass dieser 
Wettbewerb auf so hohe Resonanz bei den Süßer Vereinen stieß, hätten sie 
sich auch nicht zu hoffen gewagt. 
  

Acht Vereine schickten schließlich elf Mannschaften an den Start und 
gingen auf Jagd nach dem besten Blattschuss. Eine Mannschaft durfte aus 
maximal sieben Schützen bestehen, in die Wertung kamen davon die 
Ergebnisse der vier besten Teilnehmer eines Teams. 
  

Die Mannschaft des Schützenvereins nutzte die Gunst der Stunde und 
sicherte sich mit den Schützen Georg Bauer, Werner Wendl, Julia Bauer 
und Alexander Rösl und einem Gesamtergebnis von 364 Teiler den Pokal 
samt Bierfassl und Schinken. Auf Platz zwei landete der CSU Ortsverband 
Süß mit Uwe Friedrich, Hans Koch, Norbert Bösl und Manfred Wendl, die 
550 Teiler erzielten. Knapp dahinter landeten die Jäger- und Anglerfreunde 
Irlbach mit den Schützen Franz Freitag, Erwin Wendl, Richard Luber und 
Erwin mit 563 Teiler. Für diese beiden Teams gab es auch jeweils ein 5 Liter 
Fass Bier. 
  

Auf den weiteren Plätzen landeten die Teams Landjugend (724 T), 
Theaterfreunde Damen (895 T), FF Süß (898 T), Kapuziner-Club (997 T), 
Nachtschwärmer (1.494 T), Jugend-FF Team 2 (1.587 T), Jugend-FF Team 1 
(1.818 T) und auf den letzten Platz die Theaterfreunde Herren (1.929 T). 
Den besten Schuss des Abends gab Michaela Fenk von der 
Damenmannschaft der Theaterfreunde mit einem 31,5 Teiler ab. 



 

 
  
Von den drei Gewinnerteams nahmen (vorne v.li.) Erwin Wendl, Georg 
Bauer und Manfred Wendl die Preis von Schützenmeister Werner Wendl 
(re.) sowie den Stiftern des Dorfpokals (dahinter v. li.) Norbert Bösl und 
Hans Koch entgegen. 



Ferienprogramm 2012 

  
Unter Schnupperkindern manch Talent - Schützenverein 
beschließt mit Schießnachmittag das Ferienprogamm 2012 

  
Mit dem Schnupperschießen „Gutes Auge – sicheres Ziel mit Biathlon“ des 
Schützenvereins Edelweiß Süß fand das Ferienprogramm 2012 des Marktes 
Hahnbach seinen Abschluss. Zahlreiche Kinder nahmen die Gelegenheit 
wahr, einmal Schießluft zu schnuppern. 
  
Achtzehn Kinder konnten im Rahmen des Ferienprogramms des 
Hahnbacher Kulturausschusses für einen Nachmittag in 2 Gruppen das 
Luftgewehrschiessen im Schützenheim und am Biathlonstand 
ausprobieren. Zuvor jedoch wurden sie ausführlich über das 
Schützenwesen, den Verein mit seinem Schießangebot für Schützen und 
den vertrauensvollen Umgang mit dem Sportgerät informiert. 
  
Unter fachmännischer Aufsicht hatten alle Jugendlichen sichtlich Spaß an 
der Sache, und so mancher Teilnehmer entdeckte das Gespür dafür, worauf 
es beim Schießen ankommt: Nicht nur auf das Abdrücken des Abzugs, 
sondern in erster Linie auf Konzentration, ruhige Hand und ein sicheres 
Auge. Auch im Liegendanschlag mit dem Biathlongewehr kam keine 
Langeweile auf, durfte doch jeder einige Magazine leer schießen. Auch wenn 
noch kein Meister vom Himmel gefallen ist, so kristallisierte sich bei diesem 
Schießnachmittag so manches Schießtalent heraus, über dessen Beitritt sich 
der Schützenverein freuen würde. 
  
Nach einer Brotzeit war man der Meinung, dass Schießen ein toller Sport, 
aber gar nicht so leicht ist wie es auf den ersten Blick aussieht. 
  



 

 
  
Erste Eindrücke vom Schießsport konnten die Teilnehmer des 
Ferienprogramms sammeln, gut betreut von Aktiven des Schützenvereins.



Sommerfest 2012 
  

 
  

Süß.(fli) Das gut besuchte Sommerfest des Schützenvereins Edelweiß Süß 
nahm Schützenmeister Werner Wendl als Rahmen für eine besondere 
Ehrung für 60-jährige Mitgliedschaft. Zusammen mit 
Ehrengauschützenmeister Karl Federer zeichnete er Georg Bösl, Hans 
Stiegler, Georg Bauer, Jakob Birkl, Sepp Sichelstiel und Alfons Bauer aus. 
Bildete das reichhaltige Büffet von Topfgucker-Wirtin Susanne Wießnet den 
Auftakt des Sommerfestes auf der Terrasse der Gastwirtschaft Rouherer, 
war die Verleihung von Urkunden an langjährige Mitglieder der Höhepunkt 
des Abends.  Seit 60 Jahren sind Georg Bösl, Hans Stiegler, Georg Bauer, 
Jakob Birkl, Sepp Sichelstiel und Alfons Bauer dem Verein treu, sie waren 
Aktivposten bei der Wiedergründung des Vereins nach dem 2. Weltkrieg 
und engagierten sich in verschiedenen Funktionen im Verein. Als 
„nachhaltig“ im wahrsten Sinne des Wortes bezeichnete deshalb auch 
Ehrengauschützenmeister Karl Federer diese sechs Männer, denen 
Kameradschaft und Tradition etwas bedeuten. Nur dadurch konnte der 
Schützenverein wieder ins Leben gerufen werden. „Bestand und 
Fortentwicklung sei nur mit diesen nachhaltigen Tugenden möglich“, lobte 
Federer die  Geehrten. Zusammen mit Schützenmeister Werner Wendl und 
2. Bürgermeister Norbert Bösl überreichte er die Urkunden samt 
Ehrennadeln. Der Bürgermeister hob das jahrzehntelange Engagement für 



die Sache des Schießsports besonders hervor. Weiterhin wurden für 40-
jährige Vereinszugehörigkeit Franz Sichelstiel und Werner Wendl 
ausgezeichnet. Gewinner der Tombola waren Jonas Graf vor Jakob Birkl 
und Gretl Lederer. 
  

 
  

„Nachhaltig“-langjährige Mitglieder des Schützenvereins Süß (v.li) 2. 
Schützenmeister Hans Lederer, Georg Bauer, Franz Sichelstiel, Gerhard 
Sperlich, 3. Schützenmeister Uwe Friedrich, Hans Stiegler, 
Ehrengauschützenmeister Karl Federer, Jakob Birkl, Georg Bösl, 
Schützenmeister Werner Wendl, Sepp Sichelstiel und 2. Bürgermeister 
Norbert Bösl. Nicht auf dem Bild Alfons Bauer. 



Sommerbiathlon 2012 
  

 
  

Süß.(fli) Regenwasser läuft vom Kopf in die Augen, Leibchen, Hose und 
Schuhe sind durchnässt, das Herz pocht auf Hochtouren und trotzdem 
räumten die Teilnehmer auf einer kalten Matte liegend die schwarzen 
Scheiben beim Schießen ab. Der Regen erschwerte die Bedingungen beim 
11. Sommerbiathlon des Schützenvereins Edelweiß Süß. Die Läuferinnen 
und Läufer trotzten der Witterung und legten sich mächtig ins Zeug. 
  

Ein mittlerweile sehr spezialisiertes Teilnehmerfeld stellt sich der 
Qualifikation für den Deutschland-Cup in Clausthal-Zellerfeld im Einzel- 
und Mannschaftswettbewerb. Mustergültig vom Süßer Schützenverein mit 
Zeitnahme, Verpflegung, Schießstand und einer idyllischen Laufstrecke in 
den Vilsauen vorbereitet, traten zwanzig Schützeninnen und Schützen aller 
Altersklassen an. Für den Mannschaftswettbewerb fanden sich fünf Teams 
aus Amberg, Karmensölden, Siegritz und Süß (2). Ein herzlich-sportliches 
Anliegen ist die Ausrichtung der Veranstaltung für die Vizepräsidentin des 
Oberpfälzer Schützenbundes Hertha Zeiler, Schützenmeister Werner Wendl 
sowie für Hahnbachs 2. Bürgermeister Norbert Bösl, die allen Gewinnern 
bei der Siegerehrung gratulierten. 
  



Osterschinkenschießen am 30.03.2012 
  

 
  

Süß.(fli) Schmackhafte Schinken lobte der Schützenverein als Preis für sein 
Osterschinkenschießen aus und zahlreiche Schützenschwestern und -brüder 
fanden den Weg an die Stände. Im Kampf um den besten Teiler konnte sich 
Franz Freitag mit einem 69,3 Teiler den saftigsten und größten 
Osterschinken sichern. Ihm folgte Alexander Rösl (86 T) und Markus Bauer 
(97 T). Auch für Hans Lederer (103 T) und Gerhard Bauer (133 T) gab's 
noch diese Delikatesse. Im Bild 3. Schützenmeister Uwe Friedrich (re.) mit 
den Preisträgern (v. li) Gerhard Bauer, Franz Freitag, Markus Bauer, 
Alexander Rösl und Hans Lederer. 
  



Geburtstagsschießen Franz Oswald, Anja Scherer & Matthias 
Meier am 16.03.2012 
  

 
  

Süß.(fli) "Mit 66 Jahren..." stiftet Franz Oswald (2.v.li.) dem Schützenverein 
eine Geburtstagsscheibe ebenso wie die beiden Schützenyoungster Anja 
Scherer (Mitte) und Matthias Meier (re.) anläßlich beider 20. Geburtstag. 
Zahlreiche Schützen legten auf die beiden Geburtstagsscheiben an. Die 
Scheibe von Franz Oswald sicherte sich Markus Bauer (li.) mit einem 29 
Teiler. Die andere Scheibe ließ sich Schützenmeister Werner Wendl (2.v.re.) 
mit einem 40 Teiler nicht entgehen. Dieser freute sich sehr über dieses 
"Blattl", da es nach 24 Jahren erstmals wieder klappte, eine solche 
Schützentrophäe zu erringen, obwohl er nahezu an allen 
Geburtstagsschießen des Vereins teilgenommen hat. 
  

 



Königsproklamation 2012 

Süß.(fli) Einen stolzen Schützenkönig konnte Schützenmeister 
Werner Wendl mit dem diesjährigen Würdenträger Erwin Weiß 
präsentieren, der nicht nur die Vereinsfahne als Fahnenträger 
zuverlässig hoch hält, sondern nun auch oberster Würdenträger 
des Vereins ist. Ihm zur Seite steht Schützenliesl Anita Bauer 
und Jugendkönigin Rose Madison. 
Stolz war auch der Schützenmeister auf eine Beteiligung von 81 Schützen, 
die am diesjährigen Christbaumkugelschießen, Königsschießen, dem Schuss 
auf den Gemeindekönig sowie die Dreikönigsscheib teilgenommen haben. 
Spannend wie und je war natürlich die Präsentation der neuen 
Würdenträger. Hier konnte Schützenmeister Werner Wendl bei den Damen 
die Kette der Schützenliesl an Anita Bauer (181 T), Corina Kohl (249 T) und 
Christine Schüller (269 T) wurden ihre Zofen. Die Jugendkönigscheibe 
verlieh er an Rose Madison (283 T), gefolgt von Florian Weiß und Antonia 
Bachhuber. 
Groß war die Freude bei Erwin Weiß, den Schützenmeister Werner Wendl 
zum neuen Schützenkönig gratulieren konnte. Er lobte seinen Fahnenträger 
für den 87,2 Teiler, der ihm den Titel des Schützenkönigs sicherte. Ebenfalls 
unter großem Applaus ernannte er Manfred Bauer (248 T) und Matthias 
Meier (277 T) als Ritter. Der Titel des Gemeindekönigs ging an Gerhard 
Schüller, der mit dem besten aller Blattlschüsse, einem 17,6 Teiler, die mit 
dem Hahnbacher Gemeindewappen und von Georg Bauer gestiftete Scheibe 
in Empfang nehmen durfte.  
Sehr stark umkämpft war die Hl.-Drei-König-Scheibe, bei der die weiteren 
Sieger herzhafte geräucherte Schinken in Empfang nehmen durften. Als 
Sieger wurde Markus Bauer (44 Teiler) gekürt. Auf Platz 2 und landeten 
äußerst knapp dahinter Manuela Weiß (57 Teiler) und Erwin Weiß (76 
Teiler). Auch Hans Lederer (131 Teiler) und Anja Scherer (142 Teiler) 
erhielten für ihre Platzierung noch den besagten Schinken. 
Auch die Tombola für die 81 Teilnehmer des Christbaumkugelschießens war 
sehr gut bestückt, so dass jeder Schütze einen wertvollen Preis mit nach 
Hause nehmen konnte. In ihren Grußworten lobten Bürgermeister Hans 
Kummert, Gauschützenmeister Wolfgang Moll und HKA-Vorsitzender 
Franz Erras die Aktivitäten des Schützenvereins. 



 
Die neuen Würdenträgern des Schützenvereins Edelweiß mit sitzend v.l. 
Schützenliesl Anita Bauer, Schützenkönig Erwin Weiß und Schützenliesl 
Rose Madison. Dahinter v.l. Schützenmeister Werner Wendl, 2. Zofe 
Christine Schüller, Bürgermeister Hans Kummert, 1. Zofe Corina Kohl, 2. 
Ritter Matthias Meier, 1. Ritter Manfred Bauer, 2. Jugendkönig Florian 
Weiß, 3. Jugendkönig Antonia Bachhuber, HKA-Vorsitzender Franz Erras 
und Gauschützenmeister Wolfgang Moll. 



 
Gemeindekönig Gerald Schüller (mitte links) und der Gewinner der 
Dreikönigscheibe Markus Bauer (mitte rechts) mit Schützenmeister Werner 
Wendl, Bürgermeister Hans Kummert und Manuela und Erwin Weiß. 



Geburtstagsschießen Anita Bauer und Werner Meier am 02.12.2011 
  

 
  
Über 20 Schützen legten auf die gemeinsame Geburtstagsscheibe von Anita Bauer und Werner Meier an und 
garantierten dem Schützenverein Edelweiß Süß ein volles Schützenheim. Anlässlich ihrer 50. Geburtstage, die 
beide im letzten Jahr feiern konnten, haben die beiden Mitglieder diese Trophäen gestiftet und zum "Schuss" 
freigegeben. Die Ehrenscheibe sicherte sich Alexander Rösl. Schützenmeister Werner Wendl freute sich über das 
gelungene Schießen und den gemütlichen Abend. 



Ferienprogramm 2011 
  

(fli) Siebzehn Kinder konnten im Rahmen des Ferienprogramms des 
Hahnbacher Kulturausschusses für einen Nachmittag das 
Luftgewehrschiessen im Schützenheim und am Biathlonstand 
ausprobieren. Unter fachmännischer Aufsicht hatten alle Jugendlichen 
sichtlich Spaß an der Sache, und so mancher Teilnehmer entdeckte das 
Gespür dafür, worauf es beim Schiessen ankommt: Nicht nur auf das 
Abdrücken des Abzugs, sondern in erster Linie auf Konzentration, ruhige 
Hand und ein sicheres Auge. Auch im Liegendanschlag mit dem 
Biathlongewehr kam keine Langeweile auf, durfte doch jeder einige 
Magazine leer schießen. Nach einer Brotzeit war man der Meinung dass 
Schießen ein toller Sport, aber gar nicht so leicht ist wie es auf den ersten 
Blick aussieht. 
  

 
  

Erste Eindrücke vom Schießsport konnten die Teilnehmer des 
Ferienprogramms sammeln, gut betreut von Aktiven des Schützenvereins 
(hintere Reihe). 
 



Sommerbiathlon am 29.05.2011 
  

 
  

(fli) Ein wenig stolz war der Veranstalter Schützenverein Edelweiß Süß 
schon auf seinen 10. Sommerbiathlon, der bei sommerlich angenehmen 
Witterungsbedingungen abgehalten wurde. 
  

Unter der Leitung von Schützenmeister Werner Wendl waren Schützen von 
der Schüler- bis zur Altersklasse am Start. Die Bedeutung dieser 
Veranstaltung unterstrichen die beiden Bürgermeister Hans Kummert und 
Martin Wild bei der Siegerehrung. Der Biathlon wird gleichzeitig als 
Qualifikationswettkampf für den Deutschland-Cup in Frankenhain 
gewertet. Die Vizepräsidentin des Oberpfälzer Schützenbundes, Hertha 
Zeiler, warb für diesen Wettkampf und war voll des Lobes über die 
optimalen Rahmenbedingungen in Süß. 
  

Ergebnisse: 
  
Schülerinnen A (2,4 km): 1. Antonia Bachhuber (Edelweiß Süß) 21:42. 
Schüler A (2,4 km): 1. Timo Koller 14:17, 2. Matthias Hirsch (beide 
Edelweiß Siegritz) 15:31.  
  



Jugend w (3,2 km): 1. Katja Koller (Edelweiß Siegritz) 23:30. Juniorinnen B 
(5,0 km): 1. Kerstin Schmidt (Edelweiß Siegritz) 24:24. 
  
Damen AK 1 (5,0 km): 1. Steffi Graf (SG Hubertus Grombühl) 28:04, 2. 
Mareike Vollath (Edelweiß Siegritz) 31:28. Damen AK 3 (5,0 km): 1. Elke 
Reute (SG Hubertus Grombühl) 30:47.  
  
Herren AK 1 (5,0 km): 1. Bernhard Schmidt (Edelweiß Siegritz) 34:21, 2. 
Michael Schertl (I und Tell Amberg) 35:42.  
  
Herren AK 3 (5,0 km): 1. Roland Krös (Gut Ziel Neunaigen) 23:55, 2. 
Markus Bauer (Edelweiß Süß) 26:31, 3. Hermann Jetschmann (Gut Ziel 
Neunaigen) 26:38.  
  

Herren AK 4 (5,0 km): 1. Norbert Hoffmann (I und Tell Amberg) 29:00, 2. 
Bernhard Erras 29:54, 3. Stefan Neubauer (beide Freischütz Karmensölden) 
31:38.  
  
Staffel Damen (1,8 km): 1. Edelweiß Siegritz (Katja Koller, Mareike Vollath, 
Kerstin Schmidt) 35:52.  
  
Staffel Herren (1,8 km):1.Gut Ziel Neunaigen (Markus Lippert, Norbert 
Hoffmann, Hermann Jetschmann) 33:00, 2. Edelweiß Süß (Gerhard Bauer, 
Johann Gebhard, Markus Bauer) 34:47, 3. Edelweiß Siegritz (Matthias 
Hirsch, Timo Koller, Bernhard Schmidt) 37:30. 



Spende für die Sanierung der Marienkapelle in Süß 
  

 
  

(fli) Eine Spende in Höhe von 500 Euro übergaben namens des 
Schützenvereins Edelweiß Süß die Schützenmeister Werner Wendl und 
Hans Lederer an Bürgermeister Hans Kummert, der zur Verstärkung gleich 
seine beiden Stellvertreter Norbert Bösl und Martin Wild mitgebracht hatte. 
  

Das Geld ist bestimmt für die Sanierung der Marienkapelle in Süß. Die 
Innenrenovierung soll mit dem Wiedereinbau des Gestühls und der Möbel 
in Kürze beendet sein. Zum Abschluss soll der Sandsteingiebel restauriert 
werden, so dass ab Sommer wieder regelmäßig Gottesdienste abgehalten 
werden können. 



Geburtstagsschießen Hans Kummert und Martin Wild am 01.04.2011 
  

 
  
35 Schützen legten auf die Geburtstagsscheiben der beiden Bürgermeister Hans Kummert und Martin Wild an 
und garantierten dem Schützenverein Edelweiß Süß ein volles Schützenheim. Anlässlich ihrer 60. Geburtstage, 
die beide im letzten Jahr feiern konnten, haben die Gemeindeoberhäupter diese Trophäen gestiftet und zum 
"Schuss" freigegeben. Die Ehrenscheibe von Hans Kummert sicherte sich Thomas Fenk mit einem 35,8 Teiler und 
die von Martin Wild Matthias Meier (Annette Meier nahm diese für ihren Sohn in Empfang) mit einem 44,9 
Teiler. Schützenmeister Werner Wendl freute sich über das gelungene Schießen und einer zusätzlichen Spende 
der Bürgermeister für die Jugendarbeit. 



Königsproklamation 2011 am 05.01.2011 
  
Richtig gute Blattschüsse waren erforderlich, um sich in diesem Jahr die Königswürden beim 
Schützenverein Edelweiß Süß zu sichern. Schützenkönig mit einem 24 Teiler wurde Gerhard 
Bauer, Schützenliesl Kathrin Bauer erzielte einen 75 Teiler und auf die Drei-König-Scheibe traf 
Anja Scherer gar mit einem 19 Teiler perfekt ins Schwarze. 
  
Viele gelungene Neuerungen hatte Schützenmeister Werner Wendl bei seiner ersten Königsproklamation 
eingeführt. Zum Lohn konnte er auf eine neue Rekordbeteiligung von 84 Schützen verweisen, die am diesjährigen 
Christbaumkugelschießen teilgenommen haben. Noch spannender als in den Vorjahren gings bei den 
Titelvergaben zu. Die Königsscheiben durften nämlich nicht vom Schützen selbst, sondern nach Abgabe des 
Schusses nur von einem Schiedsrichter zurückgefahren werden. So wusste kein Schütze so recht, wie er ins 
Schwarze getroffen hat. Schützenmeister Werner Wendl konnte so bei der Königsproklamation die Würdenträger 
des Schützenvereins Edelweiß Süß küren. Bei den Damen überreichte er die Kette der Schützenliesl an Kathrin 
Bauer (75 T). Anja Scherer (363 T) und Julia Simon (435 T) wurden ihre Zofen. Die Jugendkönigscheibe verlieh er 
an Antonia Bachhuber (839 T), gefolgt von Sandro Regn (978 T). 
  
Spannend wie und je war natürlich die Verleihung des Schützenkönigstitel. Unter großem Applaus ernannte 2. 
Schützenmeister Hans Lederer nach der Kür von Norbert Simon (194 T) und Werner Wendl (301 T) als Ritter 
schließlich zur Überraschung aller Gernhard Bauer mit einem 24 Teiler als neuen Schützenkönig. Der Titel des 
Gemeindekönigs ging an Franziska Langer, die einen 58 Teiler erreichte. 
  
Sehr stark umkämpft war die Hl.-Drei-König-Scheibe, bei der die weiteren Sieger in diesem Jahr keine Krüge, 
sondern zur Freude aller herzhafte geräucherte Schinken in Empfang nehmen durften. Als Siegerin wurde Anja 
Scherer (19 Teiler) gekürt. Auf Platz 2 und landeten äußerst knapp dahinter Gerhard Bauer (34 Teiler) und 
Matthias Meier (35 Teiler). Auch Martin Sichelstiel (44 Teiler) und Patrick Geilersdörfer (50 Teiler) erhielten für 
ihre Platzierung noch den besagten Schinken. 
  
Auch die Tombola für die 84 Teilnehmer des Christbaumkugelschießens war sehr gut bestückt, so dass jeder 
Schütze einen wertvollen Preis mit nach Hause nehmen konnte. 
  

 
  
Die neuen Würdenträgern des Schützenvereins Edelweiß mit sitzend v.l. Jugendkönigin Antonia Bachhuber, 
Schützenkönig Gerhard Bauer und Schützenliesl Kathrin Bauer. Dahinter v.l. die Gewinnerin der Hl.-Drei-König-
Scheibe Anja Scherer und Gemeindekönigin Franziska Langer. Beglückwünscht wurden die Gewinner (v.li.) von 
den Schützenmeistern Uwe Friedrich, Hans Lederer, 3. Bürgermeister Martin Wild, Gauschützenmeister 
Wolfgang Moll, 2. Bürgermeister Norbert Bösl und Schützenmeister Werner Wendl. 



Geburtstagsschießen Gerald Schüller am 19.11.2010 
  
Mit Gerald Schüller (re.) hat ein zuverlässiger Förderer des Schützenvereins Edelweiß Süß eine Ehrenscheibe zu 
seinem 60. Geburtstag gestiftet. Schützenmeister Werner Wendl (li.) bedankte sich für sein Engagement bei den 
Schützen und seine Mitarbeit im Verein, dem er stets mit Rat und Tat zur Seite stehe. 21 Mitglieder beteiligten 
sich an dem Geburtstagsschießen. Als zielsicherster Schütze erwies sich Gerhard Bauer (Mitte), der sich die 
Scheibe mit einem 51-Teiler sicherte. 
 

 



Ferienprogramm 
 

Auch dieses Jahr beteiligte sich der Schützenverein Edelweiß Süß am Ferienprogramm der Marktgemeinde 

Hahnbach. Sechzehn Kinder konnten für einen Nachmittag das Luftgewehrschiessen im Schützenheim und am 

Biathlonstand ausprobieren. Unter fachmännischer Aufsicht hatten alle Jugendlichen sichtlich Spaß an der Sache, 

und so mancher Teilnehmer entdeckte das Gespür dafür, worauf es beim Schiessen ankommt. Auch im 

Liegendanschlag mit dem Biathlongewehr kam keine Langeweile auf, durfte doch jeder einige Magazine leer 

schießen. Nach einer Brotzeit war man der Meinung dass Schießen ein toller Sport, aber gar nicht so leicht ist wie 

es auf den ersten Blick aussieht. 

 



 

Geburtstagsschießen am 15.10.2010 
 

Beinahe hätte es wieder einen Doppelsieger beim jüngsten Geburtstagsscheibenschießen des Schützenvereins 

Edelweiß Süß gegeben. Doch Norbert Simon verhinderte mit einem 21 Teiler, dass Manfred Bauer auch die von 

Schützenkönig Norbert Bösl gestiftete Geburtstagsscheibe anlässlich seines 60. Geburtstages gewann und so mit 

Platz 2 vorlieb nehmen musste. Diesen Doppelerfolg hatte jüngst eben der Stifter der Scheibe, 2. Bürgermeister 

Norbert Bösl, zustande gebracht. Bei der zeitgleich herausgeschossenen Scheibe von Gilbert Hirschmann gab 

nämlich Manfred Bauer den besten Blattschuss ab und sicherte sich hier mit einem 74 Teiler die Trophäe. 

Insgesamt beteiligten sich 21 Schützen an dem Preisschießen im Schützenheim. 

 

 

(v. l. n. r.: Werner Wendl, Gilbert Hirschmann, Manfred Bauer, Norbert Simon, Norbert Bösl) 



Geburtstagsschießen am 24.09.2010 

 
Mit einer kleinen Sensation endete ein Scheibenschießen bei den Süßer Edelweiß Schützen: Beide Ehrenscheiben 

gewann der amtierende Schützenkönig und Hahnbachs 2. Bürgermeister Norbert Bösl. 25 Schützen konnte 

Schützenmeister Werner Wendl im Schützenheim begrüßen, die alle auf die beiden Ehrenscheiben ihr Glück 

versuchen wollten. Gestiftet wurden die Scheiben von Werner Wendl (li.) anläßlich seines 50. Geburtstages und 

von Christian Kerler (re.) wegen seiner Ernennung zum Ehrenmitglied des Vereins. Jeweils zehn Schuss konnte 

jeder Schütze abgeben, um ein optimales „Blattl“ zu schießen. Doch keiner traf an diesem Abend so gut wie der 

derzeitige Schützenkönig Norbert Bösl (Mitte). Er lieferte auf die Scheibe von Christian Kerler einen 46,8 Teiler 

und auf die Geburtstagsscheibe von Werner Wendl einen 40,0 Teiler ab und durfte zur Überraschung aller die 

beiden Ehrenscheiben in Empfang nehmen. 

Die nächste Geburtstagsscheibe wird am Freitag, 15. Oktober, ab 19 Uhr 30 im Schützenheim herausgeschossen, 

die von Norbert Bösl anläßlich seines 60. Geburtstages gestiftet wurde. 

 

 

(v. l. n. r.: Werner Wendl, Norbert Bösl, Christian Kerler) 


